
Die Geschichte wird dem Kind vorgelesen.
Anschließend erzählt es das Gehörte nach.

Eine Rübengeschichte

Die Mutter möchte eine Rübe kochen und der Vater will sie im Garten aus dem Boden 
ziehen. Er packt sie am Kraut und zieht. aber die Rübe hält sich fest. Was nun?
Der Vater ruft die Mutter. Der Vater zieht an der Rübe und die Mutter zieht am Vater. Aber 
die Rübe will nicht loslassen.
Da kommt der Großvater. Der zieht die Mutter, die Mutter zieht den Vater und der Vater 
zieht die Rübe. Aber die Rübe will nicht loslassen.
Da kommt der Enkel. Der Enkel zieht den Großvater. Großvater zieht die Mutter. Die 
Mutter zieht den Vater und der Vater zieht die Rübe. Aber die Rübe will nicht loslassen.
Jetzt kommt der Hund. Der Hund zieht den Enkel. Der Enkel zieht den Großvater. Der 
Großvater zieht die Mutter. Die Mutter zieht den Vater und der Vater zieht die Rübe. Aber 
die Rübe will nicht loslassen.
Da kommt die Katze. Die Katze zieht den Hund, der Hund zieht den Großvater. Der 
Großvater zieht die Mutter. Die Mutter zieht den Vater und der Vater zieht die Rübe. Aber 
die Rübe will nicht loslassen.
Nun kommt die Maus. Die Maus zieht die Katze. Die Katze zieht den Hund, der Hund zieht 
den Großvater. Der Großvater zieht die Mutter. Die Mutter zieht den Vater und der Vater 
zieht die Rübe. Da hüpft die Rübe plötzlich heraus und die Geschichte ist jetzt aus.

Akustisches Gedächtnis



Dem Kind werden Reime vorgelesen. Zuerst soll das Kind eine Zeile wiederholen, dann 
zwei ...u.s.w. am Schluss den ganzen Reim

1. 
Morgens früh um sechs, kommt die kleine Hexʻ
morgens früh um sieben schält sie gelbe Rüben.
Morgens früh um acht wird Kaffee gemacht.
Morgens früh um neun, geht sie in die Scheun
Morgens früh um zehn holt sie Holz und spän
Feuert an um elf - kocht dann bis um zwölf
Fröschebein, und Krebs und Fisch
schnell ihr Kinder kommt zu Tisch.

2. 
Eine kleine Dickmadam
fuhr mit der Eisenbahn
Eisenbahn die krachte
Dickmadam die lachte
fiehl zum Wagen raus
und DU bist aus.

3. 
Dunkel war's der Mond schien helle
lautlos brüllte die Natur
als ein Wagen blitzeschnelle,
langsam um die Ecke fuhr.
Drinnen saßen stehend Leute
schweigend ins Gespräch vertieft,
als ein tot geschossner Hase
auf einer Sandbank Schlittschuh lief.
Und auf einer grünen Banke,
die rot angestrichen war,
sass ein blond gelockter Jüngling
mit kohlrabenschwarzem Haar.
Neben ihm eine alte Schrulle
war vielleicht grad 17 Jahr
und sie aß ne Butterstulle
die mit Schmalz bestrichen war

4.
Auf dem Berge Sinai
wohnt der Schneider Kikriki
seine Frau, die Margarete
saß auf dem Balkon und nähte
Fiel herab, fiel herab
und das linke Bein brach ab
kam der Doktor hergerannt
mit der Nadel in der Hand
näht es an, näht es an
dasst sie wieder laufen kann.
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